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Zifferblattwechsel Cockpituhr und Drehzahlmesser 

Warum? Für das Entfernen der Ziffernblätter in Cockpituhr und Drehzahl-
messer gibt es zwei mögliche Gründe. Zum Einen, um die Ziffern-
blätter gegen eine andere Ausführung austauschen zu wollen, zum 
Anderen, um ein defektes Birnchen zu ersetzen.
In dieser Anleitung dreht es sich um die Ziffernblätter, da die 
Arbeitsschritte ebenfalls zum Birchentausch notwendig sind; die 
zusätzlichen Schritte bedürfen allerdings keiner weiteren Erläu-
terung. 

Werkzeug: Ein kleiner Schlitzschraubendreher, für beste Ergebnisse mit ma-
ximaler Klingenbreite von 2mm. 

Los geht's! 

...mit dem Drehzahlmesser: 

1 Als erstes zieht man den farbi-
gen Ring ab - dazu mit den Fin-
gernägeln hinter den Ring grei-
fen und anschließend gefühlvoll, 
gerade abziehen. Falls es etwas 
schwer gehen sollte, einfach mit 
einem Finger der anderen Hand 
einen Gegendruck auf der Kunst-
stoffscheibe erzeugen. Der Ring 
ist nur aufgesteckt. 

 

2 Nun geht's an den kniffeligsten 
Part, das Entfernen der Kunst-
stoffscheibe aus dem Gehäuse: 
Den kleinen Schraubendreher ge-
rade von vorne, entweder auf der 
"3-Uhr-" oder der "9-Uhr-
Position" zwischen Gehäuse und 
Fassung der Scheibe stecken, ca. 
1-2 mm tief. Nun den Schrauben-
dreher langsam zur Seite schwen-
ken, um erstens das Gehäuse zu 
weiten und zweitens die Scheibe 
samt Fassung heraus zu hebeln. 
 
Dabei immer die Druckstelle des 
Gehäuses am Schraubendreher beo-
bachten, sie darf nicht weiß 
werden! Dies wäre ein Zeichen 
für Überbelastung des Kunststof-
fes und führt entweder zu un-
schönen, bleibenden Verfärbungen 
oder sogar zum Bruch! Aber keine 
Angst - mit etwas Ruhe und Fin-
gerspitzengefühl funktioniert 
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es, viele Instrumente haben es 
schon überlebt. 
 
Das Foto zeigt eine erfolgreich 
gelöste Seite, die andere er-
übrigt sich automatisch. 

3 Dieses Foto zeigt den Grund, 
warum der kleine Schraubendreher 
im vorhergehenden Abschnitt nur 
in den 3- oder 9-Uhr-Positionen 
Sinn macht: Hier befinden sich 
die Taschen für die Kunststoff-
nasen auf der Gehäuseinnenseite 
(siehe auch Bild 5). 

 

4 Jetzt, nachdem der farbige Ak-
zentring und die Scheibe ent-
fernt sind, kommt der Zeiger an 
die Reihe: 
Abermals mit den Fingernägeln 
dahinter greifen und gerade ab-
ziehen. Es geht relativ schwer -
zerstören kann man aber nichts.
Falls sich, wie auf dem Foto, 
der schwarze Kunststoffdeckel 
vom Zeiger gelöst haben sollte -
einfach wieder aufstecken, er 
hat keinen Schaden genommen. 

 

• Nun sieht man das Ziffernblatt ohne störende Bauteile vor sich  
• Jetzt das Blatt mit dem Schraubendreher direkt neben der Instrumenten-

welle abhebeln  
• Dabei entfernt man gleichzeitig so eine Art Streuscheibe, das ist aber 

gewollt  
• Danach legt man die Streuscheibe samt Ziffernblatt vor sich auf einen 

Tisch und entfernt das geklebte, allerdings leicht entfernbare Ziffern-
blatt mit den Fingern  

5 So weit wie auf diesem Bild zu 
sehen, wird das Instrument zer-
legt. Die Markierung zeigt die 
Haltenasen für die Kunststoff-
scheibe. 
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6 Jetzt die Streuscheibe wieder 
auf ihre Haltenasen ins Gehäuse 
einsetzen, die Kleberrückstände 
vom Originalblatt sollen dabei 
erhalten bleiben, sie nützen bei 
der Wiedermontage des Blattes. 

 

7 Hier kommt das Ziffernblatt wie-
der an seinen Platz. Bei Beach-
tung der Bohrungen sitzt es an-
schließend auch schön gerade. 
:-) 

 

8 Nun den Motor kurz starten und 
wieder abstellen, damit die Wel-
le des Instruments exakt ihren 
Nullpunkt einnimmt. 
Den Zeiger samt Zierkappe kurz 
vor die Instrumentenwelle hal-
ten, ausrichten und auf die Wel-
le drücken. 
Abermals den Motor starten und 
wieder abstellen, um die Null-
stellung des Zeigers zu kontrol-
lieren.  

9 Tip: Da jetzt eine günstige Ge-
legenheit ist, die Instrumenten-
scheibe mal gründlich von innen 
und außen zu putzen, schnell mal 
'ne Flasche "Glasrein" holen.:-)
 
Glasscheibe ansetzen, beherzt 
einrasten, fertig! 
 
Da alles wunderbar geklappt hat, 
macht man nun Fotos, sendet sie 
an seine Freunde und haut damit 
mächtig auf den Putz! ;-) 
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Die Uhr 

Die Arbeitsschritte bei der Uhr sind indentisch mit denen des Drehzahlmes-
sers, mit zwei winzigen Ausnahmen: 
• Das Starten des Motors ist selbstverständlich unnötig ;-)  
• Das Montieren des Stundenzeigers sollte exakt zu einer vollen Stunde

geschehen, da nur so die richtige Stellung gefunden werden kann. Beim 
Minutenzeiger spielt die Uhrzeit keine Rolle, er ist ja über die Stell-
knöpfe ausreichend justierbar  

Viel Spass beim Basteln! 

Weil der Hinweis sein muss: Wir übernehmen natürlich keinerlei Haftung für 
eventuelle Schäden, die bei Deinem Basteln in Zusammenhang mit eventuellen 
Fehlern oder Nicht-Fehlern dieser Anleitung entstehen...  

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


